
VEREINSBLATT 
TURN- U. SPORTVEREIN 1911 WERNERSBERG 

Girokonto: 
Kreissparkasse Annweiler Konto 10059 m 

Männerhandball 

Vorbereitungsspiele 
zur Hallensaison 
Im Rahmen der Vorbereitung auf die neue Saison 
standen für die I. Mannschaft einige Trainingsspiele auf 
~m Programm , in denen wernersberg sehr gt aussah. 

"-50 gelang es gegen den Oberligisten Ottersheim mit 
16:15 die Oberhand zu b'ehelten. Im Spiel gegen den TV 
Pirmasens gewann man sogar mit 28:16 Toren und 
auch gegen den Verbandsgemeindeligisten aus Rod­
alben verließ Wernersberg mit einem 23:21 Sieg die 
Spielfläche, Nach diesen positiven Ergebnissen blickte 
man rechl hoffnungsvoll in die neue Runde. 

AH-GroBfeldturnler 
in Ranschbach 
Das Ranschbacher Turnier, am 16. September, war 
leider nur von 4 MannschaJten besucht. Es wurde 
deshalb in einer Doppelrunde gespielt. Die Werners­
berger, die sich erneut an diesem Turnier beteiligten, 
hatten leider dei sm al nicht ihren besten Tag erwischt 
und konnten lediglich einen Sieg (3:1) gegen den 

-'9ranstalter verbuchen. 
'~ie weiteren Ergebnisse: Wernersberg - Arzheim 3:9 

und 3:5, Wernersberg - Ranschbach 5:7, Wernersberg­
TSG Haßloch 2:6 und 5:10. 

Start in die neue Hallenrunde 
Spiellag: 16.9.1984 
Männer I TSG HaBloch 111 - Wernersberg 9:9 
Nach den recht guten Ergebnissen der Vorbereitungs­
spiele wurde man im ersten Verbandsspiel mehr als 
enttäuscht. Der Angriff ' versagte total. Es ging 
überhaupt nichts zusammen und besonders im 
Abschluß versagte man kläglich. So muBte man zur 
Halbzeit einen plamablen 7:2 Rückstand hinnehmen. 
Im zweiten Abschnitt kl8ppte es dann besser, so daß es 
doch noch zu einem UnentSChieden reichte. 

Spieltag: 22.9.1984 
C-Jugend Wernersberg - Ranschbach 
E-Jugend Wernersberg - Speyer 

Spieltag: 23.9.1984 
Männer I Wernersberg - Rhodt 

16:24 
2:5 

17:14 

Aul98be: D~zember 6/84 

In diesem Spiel stach auf beiden Seiten die Abwehr 
besonders hervor. Im Angriff lief es nicht ganz so gut 
wie erwartet, trotzdem führte Wernersberg zur Halbzeit 
mit 8:7 Toren . Auch nach Wiederanpfitf blieb die Partie 
weiterhin spannend. Erst ab der 40. Minute, beim 
Stande von 10:,10, gelang es Wernersberg sich etwas 
abzusetzen . Beide Wernersberger Torhüter bildeten 
mit ihren recht guten Leistungen die Grundlage für 
diesen ersten Saisonsieg. 
Männer II Wernersberg - Speyer 
Männer Aes. Wernersberg - Ahodt 
A-Jugend Wernersberg ' - , Rhodt 

Spleltog: 29.9.1984 
Männer I Kandel - Wernersberg 

7:18 
14:17 
24:12 

18:11 
Gegen den Meisterschaftsfavoriten Kandel leistete sich 
unsere Mannschaft einen Totalausrutscher. Der Gast­
geber war im Angriff wie auch in der Abwehr die 
überh':lgene Mannschaft. Mit 14 Ausnahmen der beiden 
Torhüter spielte Wernersberg in der ersten wie auch in 
der zweiten Hälfte weit unter Form. Da wurden die 
besten Chancen versiegt, ungenau abgespielt oder 
überhastet abgeschlossen. So war es kein Wunder daß 
man bereits zur Halbzeit mit 9:4 im Rückstand lag. 
A-Jugend Ranschbach • Wernersberg 24:23 
B-Jugend Godramstein - Wernersberg 7:50 
C-Jugend Godramstein - Wernersberg 11 :25 
D-Jugend Kandel - Wernersberg 13:12 
E-Jugend Ranschbach - Wernersberg 4:13 

Spieltag: 30.9.1984 
Männer I1 GOdramstein - Wernersberg 12:10 
Männer Res. Godramstein - Wernersberg 13:10 

Spielt.g: 6.10.1984 
Männer II Wernersberg - Godramstein 17:12 
Männer Res. Wernersberg - Landau 15:18 
B-Jugend Wernersberg - Arzheim 40:13 
D-Jugend Wernersberg - Kuhardt 14:17 
E-Jugend Wernersberg - Kuhardt 13:6 

SpIeltag: 1.10.1984 
Männer I Wernersberg - Landau 15:17 
Wernersberg entsprach in keiner Weise den Er­
wartungen. Allerdings muß festgestellt werden, paß die 
Landauer eine ausgezeichnete Mannschaft zur Ver­
fügung hatten, die gleich zu Beginn das Heft in die 
Hand nahm . Wernersberg zeigte während des ge­
samten Spieles Unsicherheiten, die sich auch im 
Abschluß auswirkten. So kam es, daß die Gartenstädter 
bereits zur Halbzeit mit 7:11 in Führung lagen. 
A-Jugend Wernersberg - Landau 22:15 



Spieltag: 13.10.1984 
Männer 11 Kandel - Wernersberg 
Männer Res. HF Annweiler - Wernersberg 
C-Jugend Albersweiler - Wernersberg 
D-Jugend AJbersweiler - Wernersberg 
E-Jugend Albersweiler ~ Wernersberg 

Rückstand ging man in die Pause. Nach Wiederanpfiff 
15:10 lief es dann besser, so daß in der 44. Minute der 

7:20 vielumjubelt.e Ausgleich zum 9:9 fiel. In der Schluß-
22:20 phase wußte sich Wernersberg besonders in kämpfe-

13:4 rischer Hinsicht, nocheinmal zu steigern. 
2:18 A-Jugend Wernersberg - Nußdorf 15:15 

Spieltag: 14.10.1984 
Männer 1 Albersweiler 11 - Wernersberg 17:12 
Erneut spielte Wernersberg konzept- um nichl zu sagen 
kopflos. Es gelang der Mannschaft lediglich in den 
Anfangsminuten bis zum 2:2 mitzuhalten. Die über­
hastet v.orgetragenen Angriffe endeten all zu oft in 
einem schwachen Abschluß. Hinzu kam ein über­
ragender Torwart auf seitens des Gastgebers, der den 
Wernersbergern den Nerv zog. Zur Halbzeit lag 
Wernersberg bereits mit 7:9 Toren im Ruckstand, der 
sich im zweiten Abschnitt noch vergrößerte. 
S-Jugend Albersweiler - Wernersberg 19:19 

Spieltag: 20.10.84 
Männer II Wernersberg. Wörth III 
D-Jugend Wernersberg - Wörth 

Spieltag: 21.10.1984 

10:15 
9:29 

Männer I Wernersberg - Wörth 13:13 
Gegen Wörth , das eigentlich schwächer als erwartet 
spielte, hätte es Wernersberg eigentlich in der Hand 
gehabt sich sich einen Sieg zu erspielen, doch wie 
schon so o ft sah man erneut erhebliche Schwächen im 
Abschluß. 
Eine Unzahl von glask laren Chancen wurden vergeben. 
so daß die Panie zur Halbzeit . trotz Überlegenheit 
lediglich 6:6 stand. 
Als dann Wernersberg in der 55. Minute einen 2 Tore­
Vorsprung zum 13:11 erzielte, glaubte man es zu 
schaffen, doch die Gäste blieben am Ball. Wernersberg 
hatte dann in der Schlußphase nicht den Nerv den 
knappen Vorsprung über die Zeit zu bringen. Der 
Wörther Ausgleich fiel - Pech für die Wernersberger­
praktisch in allerletzter Sekunde. 
E-Jugend Wernersberg - Wörth 7:20 

Spieltag: 27.10.1984 
Männer II Kirrweiler - Wernersberg 
A-Jugend Herxheim - Wernersberg 
D-Jugend Herxhelm - Wernersberg 

Spieltag: 28.10.1984 
Männer Res. TSG Haßloch - Wernersberg 
E-Jugend TSG Haßloch - Wernersberg 

Spieltag: 3.11.1984 
Männer 11 Wernersberg - Nußdorf 
B-Jugend Wernersberg - Nußdorf 
C-Jugend Wernersberg - Nußdorf 
D-Jugend Wernersberg - Nußdorf 
E-Jugend Wernersberg - Ottersheim 

Spieltag: 4.11.1984 

10:4 
4:29 
3:23 

17:11 
31:4 

9:18 
17:31 
16:21 
14:6 
12:8 

Männer I Wernersberg - Helligenste in 11:9 
Die Zuschauer sahen zwei grundverschiedene Spiel­
hälften. Sei Wernersberg ve rmißte man ein ein­
drucksvolles Angriffsspiel. Bezeichnend, daß auf 
Wernersberger Seite erst in der 20. Minute der zweite 
Treffer durch Klaus Martin fiel. der übrigens eindeutig 
der sicherste Wer/er war. Mit einem kläglichen 3:6 

Spieltag: 10.11.1984 
Männer 11 Oltersheim - wernersberg 
E-Jugend Kandel - Wernersberg 

Spieltag: 11.11.1984 

16:10 
6:8 

Männer I Schwegenheim - Wernersberg 18:16 
'Wernersberg sah lange wie der sichere Sieger aus. 
Nacn 13 Minuten führte man mit 0:5 Toren. Langsam 
begann sich der Gastgeber zu fangen, doch Werner~­
berg ging dennoCh mit einem 4:8 Pausenvorsprung In 
die Kabine. Nach Wiederbeginn sah man ein aus­
geglichenes Spiel. Wernersberg gelang es bis zur 42. 
Minute eine 8:12 Vorsprung zu behaupten. Leider 
gelang es nicht in der der Schlußphase ruhig Slut zu 
bewahren. Schwegenheim gelang nun eine stetige 
Resultatsverbesserung und glich in der 54. Minute zum 
15:15 aus. Allerdings muß angemerkt werden, daß df' 
eingesetzte Schiri-Gespann dem'Spiel überhaupt nic~ 
gewachsen war. Wernersberg wurde duch die Hin­
ausstetlungspraktik sowie bei Verhängung von 7-m­
Strafwürlen eindeutig benachteiligt . 
Männer Res. Schwegenheim - Wernersberg 
B-Jugend Walsheim - Wernersberg 
D-Jugend Walsheim - Wernersberg 

SpIeltag: 17.11,1984 
Männer 11 Wernersberg - Hauenstein 
Männer Res. Wernersberg - Hauenstein 
B-Jugend Wernersberg - Hauenstein 
C-Jugend Werf1ersberg - lachen/Speyerdorf 
D-Jugend Wernersberg - Offenbach 

Spieltag: 18.11.1984 
Männer I Wernersberg - Offenba...ch 

16:22 
15:30 
6:19 

8:26 
21:24 

35:6 
23:28 

16:7 

23:28 
Endlich ze igte der Gastgeber einmal, daß er das 
Toreschießen doch noch nicht verlernt hat. Wer­
nersberg halte während des gesamten Spieles IEiiCh~ 
Vorteile. Nach dem 5:1 Vorsprung ging man mit einer 
9:8 Führung in die Pause. Wernersberg blieb weiter am 
Drucker und erhöhte zum 13:8 und sicherte sich dami t 
den deutlichen Sieg. 
E-Jugend Wernersberg - Offen bach 10:20 

Spieltag: 21.11.1984 
A-Jugend Wernersberg - Hambach 
B-Jugend Wernersberg -. Hambach 
C-Jugend Wernersberg - Rhodt 

SpIeltag: 24.11.1984 
B-Jugend Wernersberg - Schifferstad1 
C-Jugend Wernersberg - Annweiler 
D-Jugend Wernersberg - Annweiler 
E-Jugend Wernersberg - Schifterstadt 

Spieltag: 25.11.1984 
Männer I Wernersberg - Essingen 

26:10 
19:11 

24:9 

16:17 
13:12 

12:8 
8:3 

20:15 
Dies war für Wernersberg das bisher beste Saisonspiel. 
Die Einheimischen dominierten während der gesamten 
Spieldauer und boten besonders in der Abwehr eine 
recht gute Leistung 

Männer II Wernersberg - TSV Annweiler I 
Männer Res. Wernersberg - Essingen 

8:18 
28:18 



Herbstwanderung am 4.11.1984 
mit großer Beteiligung 
Bei mittelmäßigem Wetter machten sich, pünktlich um 
3.00 Uhr, ca. 60 Wanderfreunde aus Wernersberg, 
darunter auch einige Gäste aus Holland, die hier zur 
Zeit Urlaub machten, auf den Weg in Richtung 
-l einsweiler. Man wählte den altgewohnten Weg uber 
die Kletterhüue, den Rehberg enHang. hinab zu dem 
bekannten Weinor!. Im Weingut StOblnger wurde 
Einkehr gemacht. Dort war man bereits bestens 
gerüstet , so daß es allen vortref1lich schmeckte. Eine 
reichliche haus macher Mahlzeit war gerade die richtige 
"Unterlage" um sich dann dem neuen Wein zu widmen. 
Bei guter Stimmung und fröhl ichem Gesang verging 
die Zeit wie im Fluge und so wares kein Wunder, daß für 
die meisten der Bus, der für die Rückfahrt angeheuert 
war, viel zu früh kam . 

Erfreuliche Nachricht 
von der HandballabteIlung 
Nun kann auch der TSV Wernersberg - wann hatten wir 
das schon einmal- amtliche Schiedsrichter zur Leitung 
von HandbaHverbandsspielen zur Verfügung steHen. 
Gleich drei TSV-Handballer haben bereits vor einigen 
Wochen die Schiedsrichlerprü fung m it Erfolg be­
standen. Es sind dies Uwe Brandenburger, Adolf 
Gläßgen und Jan Burgard. In der Zwischenzeit haben 
sie nun ihren ersten Einsatz als Schiri mit Erfo lg hinter 
sich gebracht. 
Die Handballabteilung freut sich sehr über diese 
Tatsache und wün scht seinen Schiedsrichtern für die 
weitere Zukunft viel Erfolg. ei n gu tes Auge und die 
richtige Urleils- und Entscheidungsfähigkeit in den 
eingesetzten Spielen . 

Einladung zum Schlachtfest 
und Tanz in der Turnhalle 
Die Handballer laden schon jetzt zu ihrem Schlachtfest 
am 5. Januar 1985 i n die Turnhalle ein . Ab 1 1.30 Uhr gibt 
es Wellfleisch, am NaChmittag stehen dann weitere 
Sch lachtspezialitälen zurVerlügung. Weitergeht es am 
Abend . Ab 20 Uhr spiel! die bekannte Tanz- und Show­
Band "Sanliago" zu r Unterhaltung und zum Tanz auf. 

Glückwunschecke 
Am 22. September schloß unser Handballer Reiner 
Gläßgen mit seiner Braut den Bund fürs Leben. Den 
vielen Glückwünschen Zu diesem Ereignis möchte sich 
auch die Redaktion d es Vereinsbialles anschließen und 
dem Paar für den neuen Lebensabschnill viel Glück. 
Gesundheit und alles Gute wünschen. 

Am 24. Oktober verstarb unser Ehrenmitglied und Wirt 
unseres Vereinslokales Wilhelm Kurz und wurde am 27 . 
Oktober unter großer Anteilnahme der Wernersberger 
Bevölkerung zu Grabe getragen. 
Im Namen des TSV legte der I. Vorsitzende Hermann 
Gläßgen zum ZeiChen des Dankes und der ver­
bundenheit am offen en Grab ei nen Kranz nieder und 
dankte dem Verstorbenen für seine Verdienste um den 
Verein. Er hob hervor, daß der Verstorbene, nicht nur 
als Vereinswirt , für die Belange des TSV stets ein 
offenes Ohr hatte, sondern auch darüber hinaus sich 
für die Interessen des Vereins einsetzte. 
Unser Turnbruder Wilhelm möge ruhen in Frieden. 

Einladung zur Weihnachtsfeier 
am 2. Weihnachtsfeiertag 
Auch dieses Jahr findet in der Turnhalle eine 
Gemeinschafts-Weihnachtsfeier des TSV und des 
Sängerclubs Echo statt. wozu die Bevölkerung schon 
jetzt recht herzli ch eingeladen ist. Das Frogramm wird 
wieder musikali sch-weihnacht lich geprägt sein. Im 
Ansch luß steht dann eine reichhaltige Tombola bereit. 
Achtung - wer Gegenstände für diese Tombola zur 
verfügung stellen möchte, woll e diese - wenn möglich 
bald - beim TSV-Vorsi1zenden Hermann Gläßgen , 
Kapellenstraße, abgeben. Den edlen Spendern schon 
jetzt ein recht herzliches DAN KESCHÖN! 
Bei den Top-Prei sen wird diesmal ein Fahrrad an erster 
~telle stehen . . 

********************************** * t * ~\\g\\ede 
* \.\ebe unde' ! und fte 

* * * * * 

Zu den bevorstehenden Feiertagen und zum Jahres­
wec hsel , möchte ich EUCH allen erholsame Stunden 
und viel Freude in Eurer Familie wünschen. 
Mit den Wünschen möchte ich meinen Dank verbinden. 
tür alles was Ihr im Jahre 1984 im Verein getan habt. 
Mögen wir alle wieder, die Gnade der Gesundheit 
erhalten, daß wir auch im Jahre 1985 für dir gute SaChe 
im Verein eintreten können. 
Dies ist mein Wunsch für uns ALLE! 

Hermann Gläßgen 
Vorsitzender 

* ********************************** 
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IQJ ~ 
Il!! Geplante Veranstaltungen im Jahre 1985 IQJ 
~ in der Gemeinde Wernersberg ~ 
IQJ IQJ 
IQJ Il!! 
~ IQJ 
IQJ IQJ 
IQJ Ig' 
IQJ IQJ 
IQJ IQJ 
IQJ 05.01 .85 Schlachtfes1, ab 20 Uhr Tanz in der Turnhalle TSV 1911 Ig' 
~ 06.01.85 Jahreshauptversammlung um 15.30 Uhr bei Kurz Sängerclub Echo (gl ra 19.01 .85 Faschingstanz in der Turnhalle SV 1959 ~ 
rril 25.01 .85 Jahreshauptversammlun,g im Schützenhaus Schützen St. Werner ~ 
'51 02.02.85 Faschingstanz in der Turnhalle Sängerclub Echo 'ii 
U:!J 03.02.85 Jahreshauptversammlung bei Kurz, 16 Uhr TSV 1911 ~ 
IQJ 16., 17., 18. IQJ 
~ Februar Faschingstanz in der Turnhalle TSV 1911 ~ 
Q 19.02,85 Kindermaskenball in der Turnhalle, 15 Uhr TSV 1911 ~ 
(gl 02.03.85 Jahreshauplversammlung Akkordeonorchester. 20 Uhr (gJ 
IQJ 08.04.85 (Grenzbegehung ?) Wanderung TSV 1911 IQJ 
:, 01.05.85 Schlachtfest im Schützenhaus Schützen 8t. Werner ~ .. 
19J 04.05 .85 Frühjahrskonzert in der Turnhalle Akkordeon Orchester ~ 
~ 04.05.85 Firmung IQJ 
~ 05.05.85 Missionsausstattung im Pfarrsaal Frauengemeinschaft ~ 
@ 10 , 11., ~ 
IQJ 12., 13. IQJ e Mai 85 Kirchweihtanz in der Turnhalle TSV 1911 ~ 

16.05.85 Götzwanderung TSV 1911 
~ 02.06.85 Stand konzert, auf dem Gemeindeplatz Sängerclub Echo ~ 
~ 06.06.85 Fronleichnahmsfest ~ 
~ 06.06.85 Jubiläumsfest 100 Jahre Kirchenchor , ab 11 Uhr Kirchenchor (gJ 
~ 08.06.85 Schulfest der Grundschule Wernersberg [ID 
I§I in Annweiler am Trifels, ab 10 Uhr (gj 

08.06, bis 
~ 16.06.85 Sportwoche mit Einweihung des Clubhauses SV 1959 (gJ 
(g 22.06.85 Sonnwendfeier am Schützenhaus Schützen St. Werner ~ 
~ 23.06.85 Schützenfest Schützen St. Werner [ID 

IQJ 29.06.85 Abendsportfest , Leichtathletik, Watdläufe TSV 1911 Ci 
[§J 30.06.85 Großes Gebet Kirchengemeinde ~ 
Ig' 06.07 bis 1§1 
~ 15.07.85 Zeltlager Mädchen TSV 1911 ®-
IQJ 15.07. bis IQJ 
.. 25.07.85 Zel11ager Jungen TSV 1911 .. 
I!!J 08.07 bis I!!J 
IQJ 18.07.85 Zeltlager SV 1959 IQJ 
r§: 11.08.85 Wald messe auf dem Altenberg Kirchengemeinde ~ 
Im 17.08.85 Handballturnier männl. Jugend TSV 1911 ~ 
~ 18.08.85 Handballturnier Männer und A-Jugend TSV 1911 ~ 
'6" 25.08.85 Ausflug Kirchenchor §I 
l!!!J 01.09.85 Osterbrünnelfest Sängerclub Echo 
r§: 06.10.85 Erntedankfest Gemeinde ~ 
IQJ 11 .11 .85 St.-Martins-Umzug @ 
I§I 17.11 .85 Heldengedenkteier am Ehrendenkmal. 10 Uhr ~ 
(§l 20.11 .85 Gewürztleischessen im Schützenhaus SchützenSt. Werner I§I 
~ ~ ,~, ~ 
~ 24.11.85 Fest jubiJäum 100 Jahre Kirchenchor Kirchenchor ~ 
I§l 01 .12.85 Adventsbasar im Pfarrsaal Frauengemeinsch. ~ 
I§l 07.12.85 Liederabend in der Turnhalle Sängerclub Echo I§l 
(§l 14.12.85 Weihnachtsfeier Im Clubhaus SV 1959 [§J 
(§: 15.12.85 AUennachmittag, ab 15 Uhr Gemeinde Gi 
I§I 21.12.85 Weihnachtsfeier Akkordeon Orchester §) 
r,;'I 21.12.85 Weihnachtsfeier im Schützenhaus Schützen St. Werner r,;'I 

t9J 26.12.85 Weihnachtsfeier in der Turnhalle TSV 1911 \QJ 
[QJ Sängerclub Echo ~ 
~ . ~ 
@~@@@@@@@@@@@@@@@@@@@@@@@@@@@@@@@@@@@@@@@ 



frauenhandball 
Wernersberg wurde 
Tabellensleger in Mutlerstadt 
Zurn Abschluß ihrer Vorberei tung auf die Hallen­
Saison besuchte die I. Frauenmannschaft das Turnier 
in Mutterstadt. Nach einigen Anlauf sCh wierigkeiten 
steigerte sich Wernersberg gewaltig und spielte 
besonders in der Deckung souverär'J. Gegen Göllheim 
gewann man zunächst 13:3 und gegen den Oberli gisten 
Mutterstadl war man mit 5:2 Toren erfolgreich. 
Ansch ließend schalteten die Wernersbergerinnen mi t 
einem 8:4 Heiligenslein aus. Im Endspiel traf nun 
Wernersberg auf den hessisehen Oberligisten Neu­
Isenburg . Mit 6:4 wurde auch diese renomierte 
Mannscha ft bezwungen und somit der Turniersieg 
sicherges tellt. 

Start In die Hallenrunde: 
Spieltag: 22.9.1984 

. r ' au en I Kaise rslautern - Wernersberg 10:10 

~rnersberg gelang zwar zunächst eine 1:2 Führung. 
mußte aber dem Gastgeber bi s zur Pause einen 6:5 
Vorsprung zuges tehen. Das Spiel blieb auch im 
weiteren Verlauf spannend. In der Sch lußphase drehte 
der Gastgeber mächtig auf und legte eine 10:8 Führung 
vo r. Wernersberg gelang es buchstäblich in letzter 
Minute durch 7-m-Strafwurf auszug leichen. 

A-Ju gend Kaiserslautern - Wernersberg 
B-Jugend Hauenstein - Wernersberg 
C-Jugend Hauenstein - Wernersberg I 

Spieltag: 23.9.1984 
Frauen Res. Wernersberg - Hauens tein 
C-Jugend Neustadt - Wernersberg 11 

Spieltag: 29.9.1984 

9:17 
11:10 

55 

19: 11 
9:3 

Frauen I Wern ersberg - Pirmasens 11:15 

Dieses Spiel wurde von den Abschlußschwächen auf 
-'iden Seiten geprägt. Trotz einiger Dec kungsmängel 
~r Gäste. gelang es Wernersberg nicht dara us Kapital 

zu schlagen. Die Pirmasenserinnen leg ten den Grund­
stock zu d iesem Sieg bereits im ers ten Abschnitt, den 
sie mit einem 4:9 Vorsprung abschlossen. 

A-Jugend Wernersberg - lingenfeld 
B-Jugend Wernersberg - Hambach 
C-Jugend Wernersberg 11 - Dudenhofen 

Spieltag: 30.9.1984 
Frauen Res. Wernersberg - Herxheim 

Spieltag: 6.10.1984 

21:3 
18:2 
2:29 

11 :4 

Frauen I Dirmingen - Wernersberg 10:10 

Bei Halbzeit stand diese Fartie ebenfalls unentschieden 
(7:7) . Wernersberg hatte es durchaus in der Hand sich 
den Sieg zu sichern, hatte allerdings etli ch e Schwächen 
im Abschluß. Somit kam der Gastgeber zu einem mehr 
als glückli chen Funktgewinn. 

C-Jugend Zeiskam - Wernersberg I 

Spieltag: 7.10.1984 
Frauen Res. Nußdorf - Wernersberg 
8-Jugend Neidenleis - Wernersberg 

0:37 

7: 18 
9 :1 1 

Spieltag: 13.10.1984 
Frauen I Wernersberg - St. Ingbert 8: 1 1 

T rotz besserem _Spiel der Wernersbergerinnen reichte 
es nicht zum Sieg. Der Gastgeber vergab mehr als ein 
Dutzend g uter C hancen, so daß man bereits bei 
Halbzeit mit 3:5 im Hintertre ffen lag. 

A~Jugend Wernersberg - Speyer 
C-Jugend Wernersberg 11 - Speyer 

Spieltag: 14.10.1984 
Frauen Aes. Wernersberg - Haß loch 

Spieltag: 20.10.1984 
Frauen Res, Oltersheim - Wernersberg 
A-Jugend Haßloch ~ Wernersberg 
B-Jugend Nußdorf - Wernersberg 
C-Jugend Nußdorf - Wernersberg I 

Spiettag: 21.10.1984 
Frauen I Gonsenheim - Wernersberg 

18:7 

2:13 
3:21 
9:1 2 
15:6 

15:1 2 

Trotz gutem Spiel mußte Wern ersberg erneut eine 
Niederlage einstecken. Gegen die als heimstark 
bekannten Gonsenheimerinnen zeigte Wernersberg 
sein bIsher bestes Spiet. hatte aber kein Glück. zumal 2 
7-m-Strafwürfe nic ht verwerte t werden konnten, Der 
Deckun g gelang es die sta rken Rückraumspielerinnen 
des Gastgebers in Schach zu halten, t rotzdem gelang 
Gonsenheim eine 7:5 Pausenfüh ru ng . Als dann die 
Einheimischen im zweiten Abschnitt bis zum 14;7 
davonzogen, schwanden die Wernersberge'r Hoff­
nungen. Dennoch gelang es durch kluges Spiel und 
gute Nutzung der Chancen zum 14:12 anzus,chließen. 

Spiellag: 27.10.1984 
Frauen I Wernersberg - Obersaulheim 14 :12 

Dies war der erste Saiso nsieg für Wernersberg. GleiCh 
zu Beginn nahm der Gastgeber das Heft in die Hand 
und ze igte auch das druckvollere Sp iel. Lediglich im 
Abschluß gab es einiges zu' bemängeln. Bei Halbzeit 
führte Wern ersberg mit 8:6 Toren. Auch im zweiten 
Abschnitt hielt die überlegenheit an, so daß der Sieg in 
kei ner Phase des Spiels gefährdet war. Besonders 
herauszustellen ist d ie Leistung beider Torhüterinnen, 
Heike Gläßgen und dann in der zweiten Halbzeit Marita 
Seidenspinner machten einen ausgezeichneten Ein­
druck. 

A-Jugend Wernersberg - Ludwigshafen 
B-Jugend Wernersberg - Godramstein 
C-Jugend Wernersberg II - Lingenfeld 

Spieltag: 3.11.1984 
A-Jugend Bobenheim - Wernersbe; rg 
8-Jugend Walsheim - Wernersberg 

Spiellag: 4.11.1984 
Frauen I Speyer - Wernersberg 

17:17 
12:3 
1 :20 

5:12 
4:20 

13:13 

Dies war ein Spiel mit oft wechselnden Führungen. in 
dem Wernersberg die größeren Spiel anteile hatte. Die 
meisten To re der Domstädterinnen resultierten aus 7-
m-,Entscheidungen. dem gegenüber vergaben die 
Wernersberger Mädels ihrerse its zwei 7-m-Möglich­
kei ten . Zur Halbzeit führte. Speyer mit 8:7 Toren. 

Frauen Res . Dudenhofen '- Wernersberg 
C-Jugend $chwegenheim - Wernersberg 11 



Spiellag: 10.11 .1984 
Frauen I Wernersberg - Ludwigshafen 13:8 

Gegen den Ex-Bundesligisten erwischte Wernersberg 
einen Blitzstart , lag bald mit 5:3 in Front und hatte somit 
den Grundstein für den Sieg gelegt. Ludwigshafen 
spielte schwach und lag zwischenzeitlich sogar mit' 1:5 
Toren zurück . Für den gastgeber war dies das bisher 
eindeutig beste Saisonspiel. 

C-Jugend Wernersberg I - Kuhardt 22:1 

Spieltag: 11.11.1984 
A-Jugend Wernersberg - Dannstadt 20:9 

Spieltag: 17.11 .1984 
Frauen I Marpingen - Wernersberg 8:8 
Erneu t gab es 1ür die Wernersberger Mädels ein 
Unentschieden . Oie Mannschaft brachte diesmal eine 
all zu lange Anlaufzeit. Dem Gastgeber gelang es somit 
bereits mit einem 4:1 Vorsprung in die Pause zu gehen 
und baute diesen sogar zum 7:3 aus. Ab der 45. Minute 
begann sich dann das Blatt zu wenden. Wernersberg 
steigerte sich enorm, wobei besonders Marita Seiden­
spinner im Tor und Anneliese Brandenburger als Dreh­
und Angelpunkt sowie als Vollstreckerin herausragten. 
Der Gastgeber war mit seinem Latein am Ende und 
ermöglichte sogar die 7:8 Führung für Wernersberg. 
Pech, daß eine Minute vor Schluß noch der Ausgl eich 
hingenommen werden mußte. 

A-Jugend l andstuhl - Wernersberg 12:18 

Spieltag: 18.11.1984 
Frauen Res. Godramstein - Wernersberg 

Spieltag: 21.11 .1984 
C-Jugend Wernersberg I - Essingen 
C-Jugend Wernersberg 11 - Essingen 

Frauen I Wernersberg - Quiersch ied 

11 .18 

5:10 
2:3 

12:8 
Die Gäst aus dem Saarland konnten in dieser 
Pokal begegnung nur in der Anfang sphase mithalten. In 
der Folge ergriff Wernersberg die Initiati've und 
verwandelte den Vorsprung der Gaste zum 6:6 
Pausenstand. Wernersberg blieb auch wei terhin am 
Drücker und hatte keine Mühe den Sieg mit deut-lichem 
Vorsprung unter Dach und Fach Zu bringen. 

Spieltag: 24.11.1984 
Frauen I Wernersberg - Alswei ler 13:13 
Die Wernersberger Mädels scheinen auf Unent ­
schieden programmiert. Der Gastgeber zeigte siCh 
erneut im Aufwärtst rend und ließ sich auch von diesem 
starken Gegner nicht beirren. Wernersberg lag im ' 
ersten Abschnitt meist knapp im Rückstand, was auch 
der 7:8 Halbzeilsland ausdrückt . Acht Minuten vor 
Schluß schaffte Wernersberg eine 13: 11 Führung, doch 
die cleveren Gäste schafften doch noch den Ausgleich. 

B-Jugend Wernersberg - A lbersweller 6:9 
C-Jugend Wernersberg I - Bellheim 2:9 

Spieltag: 25.11.1984 
Frauen Res. Wernersberg - Kandel 23:5 

Trimm dich mal wieder! 

Turnen 
Leichtathleti k 

SChülersportfest 
am 30.9.1984 
Trotz dem recht wechselhaften Wetter, hatte siqh die 
stattliche Zahl von 65 Teilnehmern beim diesjäH'rigen 
SchülersporIfest des T SV auf dem Flatz vor der 
Turnhalle eingefunden. Erfreulich auch die Tatsache. 
daß die meisten Eltern der Kinder Interesse an der 
sportlichen Betätigung zeigten und die Wettkämpfe 
interessiert verfo lgten. 
Die Wettkämpfe setzten si ch aus Lauf, Weitsprung und 
Ballweitwurf zusammen . Hier ei n Auszug aus der 
Siegerliste: 
Schüler A: 
1. Tom Burgard, 2. Michael "Bast. 3. Thomas Sch illi r 
Schüler B: '-" 
1. Dirk Eberle. 2. Tobias Schuhmacher, 3. Feier Burgard 
Schüler C: 
1. Dirk Ohl. 2. <Nando Klein, 3. Marc Schuhmacher 
Schüler 0 : 
1. NC;Hman Schilling, 2. Chrislian Schilling, 3. J<;>c hen 
Schilling 
Schüler E: 
1. Hardy Christmann, 2. Till Wüst, 3. Jean-lou 
Reichling 
Schülerlnn." A: 
1, Kerstin Burgard. 2. Heike Burgard, 3. Silvia SChilling 
Schüleri"ne" B: 
1. Daniela Cherie, 2. Anke Schuhmacher, 3. Stefanie 
Öh1 
Schüleri"nen C: 
1. Sabi ne Bach mann, 2. SimOne Eichenlaub, 3. Silke 
Hammer 
Schülennne" 0; ..... 
1. Kerslin Hammer, 2. Julia Schilling. 3. Natha ...... 
BurgBfd 
Schülerlnne" E: 
1. Ramona Bünning, 2. Tina Aothschmitt, 3. Sabrina 
Hubert 

TSV Athlet besuchte die 
Deutschen Meisterschaften 
am 22.9.1984 
Mit seinen bisher gezeig ten l erstungen halle sich Gerd 
Götz für die diesjährigen Deutschen Mehrkampf­
meisterschaften des Turnerbundes, die in Stuttgart­
Waiblingen stattfanden, qualifiziert. Gerd Götz sta rtete 
im Vierkampf und erreichte in seiner Altersklasse den 
ehrenvollen 10. Platz von 27 Teilnehmern. leider waren 
die Witlerungsbedingungen äußerst schlecht. so daß er 
nicht ganz auf seine gewohnten leisfungen kam. Er lief 
die 100m in 11,9 sec., sprang 5,67 m weit, stoß die Kugel 
12,43 m und warf den Schleuderball 45,20 m weit. 
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